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BADKÖTZTING
AUSZEICHNUNG

Familienhotel
Ulrichshof ist

Spitze in
Europa
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WETTBEWERB
Sandra Denzl
ist Schützenkönigin
bei „Frisch auf“
Mais.

MONTAG, 25. JANUAR 2010 LOKALTEIL FÜR DEN ALTLANDKREIS • WWW.MITTELBAYERISCHE.DE SEITE 13BEKO01

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

INHALT
BAD KÖTZTING S. 13-16
RUNDUMBADKÖTZTING S. 16-18
JUNIOR S. 20
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

LAMERWINKEL S. 18-21
HOHENBOGENWINKEL S. 21/22
FURTH IMWALD S. 24-26
WIR IM BAYERWALD S. 30
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

LANDKREIS S. 31-33
CHAM S. 34-36
RODING S. 37/38
RÖTZ S. 27
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORT IN DER REGION S. 51/52
WAS,WANN,WO S. 55
STRAUBING S. 56
REGENSBURG S. 57

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

LESEN SIE HEUTE

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SPORT IN DER REGION

BAD KÖTZTING

Der Tierfreundekreismit Sitz in
Bad Kötzting hat eine neue Füh-
rungsspitze. Bei der Jahreshaupt-
versammlungwurde Jürgen
Hübsch Vorsitzender, neue Kassen-
prüferin ist Gaby Vogl. ➤ SEITE 15

Jürgen Hübsch steht
Tierfreundekreis vor

FC Bad Kötzting trotz
1:5 im Test zufrieden
Die erwartete 1:5 (0:4)-Niederlage
erlitt Bayernliga-Schlusslicht Bad
Kötzting beim 1. FCNürnberg II.
„Unsere Leistungwar inOrdnung
im ersten Testspiel“, lobte Trainer
Kuchler dennoch. ➤ SEITE 51
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DAS LÄCHELN DES TAGES...

... schenkt
denUm-
schau-Le-
sern heute
Marlene Fuidl
(5). Sie grüßt
ihren Kinder-
gartenfreund
Michael
Liebl.
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
LEITSTELLE FÜR FEUERWEHR
RETTUNGSDIENST 112
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51,

(0 89) 1 92 40
ÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST

(0 18 05) 19 12 12

Apotheken-Notdienst:Marien-Apo-
theke, Bad Kötzting; Marien-Apothe-
ke, Cham; Neue Apotheke, Neunburg
v.Wald; St.-Stefan-Apotheke,Wald-
münchen.
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GUTEN MORGEN

Dicker Falke
ch du dickes Ei! Kürzlich hatte
ich erzählt, wie unser Vogel-

Volkszählungsversuch kläglich ge-
scheitert ist. Damals habe ich be-
hauptet, dass ich als Grund für un-
seren leer gefegten Garten einen di-
cken Falken in der Eiche gesehen
habe. VogelschützerMarkus
Schmidberger hat nun ein Bücherl
überreichtmit demHinweis: Dicke
Falken gibt es nicht. Der Durch-
schnitts-Falkewird vom Spatz eher
bemitleidet, sagt Schmidberger. Der
Turmfalkewarwohl ein Sperber.
Der ist ein echter Kleinvogel-
schreck. Jetzt versuche ichmeine
Ehremit einer Behauptung zu ret-
ten: Es hatte - 8 Grad, der Falke sich
aufgepludert, damit er wie ein Sper-
ber aussieht und die Spatzen im
Futterhaus aufhören zu lachen.

A

BAD KÖTZTING. Sehr zufrieden mit der
Arbeit ihres Vorstandes zeigten sich
die Mitglieder der Wald-Vereinssekti-
on Bad Kötzting bei der Jahreshaupt-
versammlung am Freitagabend im
„Leboid“-Saal. So konnten auch Ent-
lastung und Neuwahl der Vorstand-
schaft in rekordverdächtiger Zeit ge-
schehen. Bis auf Matthias Simstich
und Karl Vogl, die auf persönlichen
Wunsch aus ihren Ämtern ausschei-
den, wurden alle Vorstandsmitglieder
mit Martha Steppan an der Spitze für
drei weitere Jahre bestätigt.

Wie es seit vielen Jahren guter
Brauch ist, hielt Stadtpfarrer Max
Heitzer vor der Jahreshauptversamm-
lung einen Gedenkgottesdienst für
die verstorbenen Mitglieder. Zu Be-
ginn ihres kurzen Rückblicks auf das
Jahr 2009 dankte die VorsitzendeMar-
tha Steppan Pfarrer Heitzer für die Ge-
staltung der Messe und den Vereins-
mitgliedern für die umfassende Un-
terstützung während des Jahres. Das
ausgewogene und abwechslungsrei-
che Programm sei hervorragend ange-
nommen worden. Eine große Freude
sei auch die Vergabe des „Baumstef-
tenlenz-Preises“ an Haymo Richter ge-
wesen.Wanderungenwaren einer der
Hauptpunkte im Jahresprogramm.
Dem wurde durch die Ausbildung
von drei weiteren zertifizierten Wan-
derführern – Inge Eigen, Maria und
Herbert Eggersdorfer – Rechnung ge-
tragen.

Jubiläum und Tagung

Mit zwei Großveranstaltungen werde
der Verein heuer besonders gefordert,
sagte Steppan in ihrem Ausblick auf
2010. Im März tage der Bayerischen
Gebirgs- und Wander-Verein in Bad
Kötzting. Die Delegierten von über 70
Vereinen werden aus diesem Anlass
die Pfingstrittstadt besuchen: „Es ist
eine gute Gelegenheit, Bad Kötzting
überregional zu präsentieren.“ Im
Mai folge der absolute Höhepunkt der
Vereinsgeschichte. Die Wald-Vereins-
sektion Bad Kötzting feiere ihren 125.
Geburtstag. Aus diesem Anlass werde
die Sektion bei „ihrer“ Linde im Kur-
park eine von Matthias Simstich ge-
plante und entworfene Bank aufstel-
len und beim Wanderparkplatz am
Ludwigsberg eine neue Übersichtsta-
fel präsentieren.

Schriftführerin Brigitte Prüeß rief
die sechs im vergangenen Jahr ver-
storbenen Mitglieder in Erinnerung
und bat um eine Gedenkminute. 89
der insgesamt 388 Mitglieder in der
Sektion zählen 70 Jahre und mehr.
Das jüngste Mitglied ist sieben Jahre,
das älteste 102 Jahre alt.

Das Fazit des Rechenschaftsbe-

richts von Schatzmeister Peter Eggers-
dorfer war ebenso knapp wie erfolg-
reich. Der Verein hat das vergangene
Jahr mit einem kleinen Plus beendet
und kann beruhigt die Jubiläumsfei-
erlichkeiten in Angriff nahmen.

48 Kilometer Wanderwege betreut

Der Rechenschaftsbericht von Haymo
Richter war ein großes Dankeschön –
für die Unterstützung und Zusam-
menarbeit im Vorstand und Verein,
für den großartigen menschlichen
Umgang miteinander, die hervorra-
gende Annahme der Veranstaltungen.
2400 Gäste kamen zu den 26 Vereins-
veranstaltungen.

Doch der Verein bringt sich auch auf
vielfältige andere Art ein. So betreut
er 48 Kilometer Wanderwege, dazu
den Natur- und Geschichtslehrpfad
auf dem Ludwigsberg und engagiert
sich auch für einen würdigen Erhalt
des alten Friedhofs. Den Vereinsaus-
flug in den Harz und nach Sachsen-
Anhalt hat Haymo Richter nach dem
offiziellen Teil in einem Lichtbilder-
vortrag besonders gewürdigt. In die-
sem Zusammenhang wies er auf den
Jahresausflug hin. Dieser führt imAu-
gust an den Bodensee und ist bereits
ausgebucht.

„Alle 14 Tage eine Veranstaltung
auf die Beine zu stellen, bedeutet eine

große Menge Arbeit und spricht für
einen hervorragend geführten Ver-
ein“ stellte Bürgermeister Wolfgang
Ludwig in seinem Grußwort der Sek-
tion ein großes Lob aus und sagte zu-
gleich die Unterstützung der Stadt bei
den bevorstehenden Aktivitäten des
Vereins zu.

Die Wahl war gut vorbereitet und
so hatte Ludwig als Vorsitzender des
Wahlausschusses eine leichte Aufga-
be zu bewältigen.

Nach ihrer Wiederwahl verlas
Martha Steppan einen Brief von Mat-
thias Simstich, in dem dieser eine
Rückschau auf seine langjährige, akti-
ve Tätigkeit hielt.

WALD-VEREINMit bewährter
Führungsmannschaft große
Aufgaben imVisier

Sektion feiert ihren 125.Geburtstag
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VON RAINER N. HEINRICH

Die neu gewählte Vorstandschaft der Sektion Bad Kötzting im Bayerischen Wald-Verein mit der im Amt bestätig-
ten Vorsitzenden Martha Steppan (6.v.l.) und dem neu gewählten Stellvertreter Josef Weingut (4.v.l. hinten)

Für langjährige Treue zur Sektion wurden diese Mitglieder von der Vorsitzenden geehrt und von Bürgermeister
Wolfgang Ludwig (l.) beglückwünscht. Fotos: Heinrich
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GEEHRTE UND IN DEN VORSTAND GEWÄHLTE MITGLIEDER

➤ 50 Jahre Vereinstreue: Rudolf Fi-
scher
➤ 40 Jahre Vereinstreue: Elisabeth
Krämer, Berta Lukas,Marianne Schmid,
Karl Vogl
➤ 25 Jahre Vereinstreue: Elisabeth Au-
zinger, Alois Dachs, Kurt Fischer, Mat-
hilde Huber, Elisabeth Koller, Renate
und Kurt Kühlmeyer, Amalie Mannig,
ThomasMiethaner, Margarete Rau-

scher,Wolfgang Scheffelmann,Margot
Schober, Josefa Schräml, Fanni Seide-
rer, IngeborgWahl, Marianne und Alois
Weiß, Christa undWolfgangWirsching.
➤ Gewählt wurden: 1. VorsitzendeMar-
tha Steppan, 2. Vorsitzender Josef
Weingut, Organisationsleiter Haymo
Richter, Schriftführerin Brigitte Prüeß.
Schatzmeister Peter Eggersdorfer, Na-
turschutzwart Wolfgang Scheffelmann.

➤ ZumWegewartwurdeMaxMühlbau-
er berufen.
➤ Dem erweiterten Vorstand gehören
an:Wanderwart Helmut Paaßen, Inge
Eigen,Maria und Heribert Eggersdorfer,
Chronist Rainer Nikolaus Heinrich und
die Beiräte Ludwig Baumann, Helmut
Guggeis, Artur Koch und Philipp Stahl.
Kassenprüfer bleiben Poidl Sperl und
Helmut Guggeis. (kni)

BAD KÖTZTING. „Einen Schritt in die
richtige Richtung“ nennt der Ortsvor-
sitzende der Jungen Union (JU), Chris-
toph Czakalla, die Maßnahmen der
Stadt zur Beteiligung der Bürger am
Stadtentwicklungskonzept. Die Junge
Union begrüße den Versuch der Stadt,
mehr Transparenz zu wagen und da-
bei auch die Möglichkeiten des Inter-
nets besser zu nutzen.

Die Bürger Bad Kötztings können

(wie berichtet) ab heute im Internet
den Entwurf für das städtebauliche
Entwicklungskonzept, ein Einzelhan-
delsgutachten sowie die Ergebnisse
der Bürgerversammlung vom Juni des
vergangenen Jahres einsehen und ha-
ben von heute an bis zum 1. März die
Gelegenheit, dazu Anregungen zu ge-
ben. Diese sollen bei der Fertigstel-
lung des Stadtentwicklungskonzepts
berücksichtigt werden.

„Damit kommt die Stadt den web-
gestützten Konsultationsverfahren,
die wir vorgeschlagen haben, schon
relativ nah“, sagt stellvertretender JU-

Vorsitzender Benjamin Bögel, der für
die Junge Union konkrete Vorschläge
zur Internetnutzung formuliert hat.

Im vergangenen Jahr hatte die JU
in ihrem Konzept „Offenes Bad Kötz-
ting“ von der Stadtpolitik mehr
Transparenz und Mitbestimmungs-
rechte für die Bürger verlangt. Im De-
zember wurden die Forderungen mit
Bürgermeister Wolfgang Ludwig, der
CSU-Stadtratsfraktion und Stadträten
diskutiert. Bei der Sitzung überbrach-
ten die JU-ler Bürgermeister und
Stadträten auch ein von Benjamin Bö-
gel verfasstes Papier zur Internetnut-

zung. Zentraler Punkt: Bei sogenann-
ten „webgestützten Konsultationsver-
fahren“ soll den Bürgern in einem be-
stimmten Zeitfenster ermöglicht wer-
den, ihre Erfahrungen und Meinun-
gen auch über das Internet in die Pla-
nung größerer Projekte einzubringen.

Die Junge Union fordert die Bürger
nun zumMitmachen auf. „Es liegt an
jeder Bad Kötztingerin und an jedem
Bad Kötztinger. Die Bürger können
jetzt zeigen, dass sie in der Lage sind,
mitzubestimmen und das auch wol-
len“, sagt JU-Vorsitzender Christoph
Czakalla. (mz)

JU beeindruckt von „Transparenz“ in Politik
STADTENTWICKLUNG Bürgerbe-
teiligung sehr lobenswert


